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Mit großer Genugtuung stellt der Bürgerverein Devese

fest, dass - zum ersten Mal in der langen Zeit der Auseinandersetzung über die B-3-neu - die Befürworter reale Zahlen

nennen. Wo sonst immer nur von "30 000 Fahrzeugen und mehr " die Rede war, sind es jetzt, wie die CDU, SPD und DUH

veröffentlichen lassen, 26 000 Kraftfahrzeuge im Norden und 11 000 Fahrzeuge im Süden Hemmingens. In der Mitte - beim

"Roten Hahn" an der Kreuzung B 3 und Weetzener Landstraße sind es 18 000 Fahrzeuge und wenn die Umgehung kommt,

nur noch die Hälfte: also 9000 Autos. Die anderen 9000 Autos fahren über das "Deveser Großkreuz". Und hier sagen die

Deveser: für 9000 Autos auf der neuen Umgehung braucht man kein autobahnähnliches Kreuz mit zwei zusätzlichen

Kreisverkehren und 7 Meter hoher Überführung der Weetzener Landstraße Dieses Bauwerk sei einfach zu groß. Vor zwölf

Jahren ging die Straßenbaubehörde von geschätzten 27 000 Kraftfahrzeugen aus, also dem Dreifachen des zuletzt

gezählten Verkehrs. Auch die Deveser werden eine Resolution verfassen und sie an die Parteien in der Stadt, und die

zuständigen Ministerien in Land und Bund richten - mit dem Appell: "Macht aus dem Riesenkreuz eine einfache, ebenerdige

Ampelkreuzung, wie beim Roten Hahn. Da läuft der Verkehr auch jetzt reibungslos. Für diese vernünftige

Redimensionierung bedarf es keines neuen Feststellungs- beschlusses, das kann als einfache Änderung laufen und erspart

enorme Kosten und den Devesern vor Ort eine große Belastung."

https://blz.li/4ccp


